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Tests

MARTHA EMMENEGGER

Ein kleiner Test für Sie, liebe Le-
ser*in. Einer, der einem Tier ge-
widmet ist.Viele kennen ihn noch
und gebrauchen den Begriff noch
heute für diverse (umwerfende)
Situationen. Richtig, der Elchtest.
Wissen Sie auch, wie der zustan-
de kam? Ich auch nicht. Aber
dank Internet-Suchmaschine
kann ich folgend Interessantes
vermitteln.

Im Jahre 1997 wurde dieser
von Medien geschaffen, aufgrund
des Kippens eines neuen A-Klas-
se-PWs von Mercedes beim Fahr-
manövertest und war fortan in al-
ler Munde. Der Test simulierte ein
Ausweichfahrmanöver vor einem
plötzlich auf der Strasse auftre-
tenden Hindernis. Bis dahin unter
dem Namen «Kindertest». Ging es
doch darum, unerwartet Auftau-
chendem auf der Strasse auswei-
chen zu können. Was ein Kind
sein könnte und das mit Tempo
50–80 Stundenkilometer. Will
heissen, ungebremst einen Spur-
wechsel von rechts nach links und
dann von links nach rechts zu fah-
ren. Da die Tests in Schweden
stattfanden, kam der Testname
vom Kind zum Elch. Wer schon
mal in Schweden war, weiss um
dieseMöglichkeit. Jedoch, ich ken-
ne Leute, die seit Jahr und Tag
nach Schweden reisen und noch
nie einen lebenden Elch gesehen
haben. Weder in der Natur noch
auf der Strasse. Wobei man auf
Letzteres auch gerne verzichtet.
Zumindest unerwartet und nach
einer Kurve.

Seit März 20 gehören andere
Tests zum Alltag. Frowin, der vor-
gestern die tägliche Lachpflicht
zu erfüllen hatte, liess verlauten:
«Sieht aus, dass wir nach den
Sommerferien keinen Lamatest
mehr machen müssen!» Ich
schaute «doof» (Frowins Worte!)
aus der Wäsche. «Naja, Mami,
den Spucktest.» Vor lauter La-
chen verschluckte ichmich nahe-
zu an meiner eigenen Spucke.

Martha Emmenegger, 45, hat
nun gelesen, dass der Elchtest
ausgedient hat und in Rente
geschickt wurde. So hofft man
auch für andere Tests …

Sudoku

Ziel eines Sudoku-Rätsels ist es, alle 81 Felder so zu füllen, dass
in jedem Block, in jeder Spalte und in jeder Zeile die Ziffern von
1 bis 9 nur einmal vorkommen. Viel Spass.
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Sihlsee, Samstag, 7. August
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«Kunst kann Fenster öffnen
und Ausblicke ermöglichen»
Morgen Samstag findet
die Vernissage der fünften
Kunstausstellung von
MedicoPlus art statt.
Kurator ist der Einsiedler
Künstler Zeno Schneider.

LUKAS SCHUMACHER

Als ehemaliger Arzt und akti-
ver Künstler kann man sich kei-
nen passenderen Kurator für die
Kunstausstellung im Medico-
Plus vorstellen. Was gefällt Ih-
nen persönlich an der Kombina-
tion Kunst und Gesundheit?
Kunst kann Fenster öffnen und
Ausblicke ermöglichen. Sie kann
uns empfänglichmachen für Din-
ge, die wir ohne sie nicht wahr-
nehmen. Sie kann uns fordern,
wenn wir uns gesund fühlen, und
sie kann uns fördern, wenn wir
schwach oder krank sind. Kunst
kann helfen, wenn wir uns von
ihr helfen lassen.

Es ist Ihre fünfte Ausstellung
als Kurator. Dieses Mal stellen
gleich fünf Künstlerinnen und
Künstler aus. Wie finden Sie
Kunstschaffende für die Aus-
stellung?
Die erste Ausschreibung erfolg-
te unter den Mitgliedern im kan-
tonalen «Verein Kunst Schwyz»,
dem die meisten der bisher
beteiligten Künstlerinnen und
Künstler angehören. Im Lauf
der vergangenen fünf Jahre ha-
ben sich auch weiterreichende
Verbindungen ergeben, sodass
sich auch andere Kulturschaf-
fende für eine Teilnahme interes-
sieren. Das ungewöhnliche Aus-
stellungskonzept bietet zudem
günstige Bedingungen, welche
den Entscheid für eine Teilnah-
me erleichtern.

Worauf achten Sie bei der Aus-
wahl der Aussteller?
Voraussetzung für eine Teilnah-
me ist eine erkennbare Bild-
sprache und eine ernsthafte Be-
schäftigung mit dem eigenen
gestalterischen respektive bild-
nerischen Ausdruck. Natürlich
muss auch ein genügend gros-
ser Werkkatalog vorliegen, aus
dem die gezeigten Werke aus-
gewählt werden können. Die

Kunstschaffenden wissen, dass
ihre Werke im Umfeld des Pra-
xiszentrums besonderen An-
sprüchen gerecht werden müs-
sen und mögliche Spannungen
nicht verstärken, sondern aus-
gleichen sollten.

Fliessen die Aspekte Gesund-
heit, Krankheit, Heilung …
durch ihre jahrelange Tätigkeit
als Arzt in Ihre eigenen Werke
ein?
Es ist davon auszugehen, dass
sämtliche Erfahrungen, welche
hinter uns liegen, sich gelegent-
lich zu einer Idee verdichten und
auch in die künstlerische Gestal-

tung einfliessen. Wir sind stets
eine Summe dessen, was wir zu-
vor waren. Und zwar als Indivi-
duum wie als Gesellschaft. Da
mein Alltag jahrzehntelang mit
diesen Themen zusammenhing,
bleiben sie mir verbunden.

Stellen Sie sich jeweils schon
beim Auswählen der Künstler
vor, wer was wo ausstellt?
Grundsätzlich sieht das Konzept
vor, dass jedes der vier Stock-
werke nur durch eine Künstle-
rin / einen Künstler bespielt
wird. Das gewährleistet einen
stilistisch einheitlichen Auftritt
innerhalb einer Abteilung. Die

Wahl des Stockwerkes wird seit
zwei Jahren durch das Los be-
stimmt.

Wie viele Kunstwerke konnten
dank der Ausstellung verkauft
werden?
Bei jeder der bisherigen Jahres-
ausstellungen konnten mehre-
re Kunstwerke verkauft werden.
Die Vernissage bietet dazu wohl
die beste Gelegenheit. Gefällt
ein Werk, kann es aber jeder-
zeit erworben werden. Die Aus-
stellungsdauer von einem Jahr
zeigt die Werke deutlich länger
als zum Beispiel eine Präsenta-
tion in einer Galerie.

Morgen Samstag findet eine öf-
fentliche Vernissage statt. Wie
funktioniert ein öffentlicher An-
lass in einem Gesundheitszent-
rum während einer Pandemie?
Das geltende Schutzkonzept
wird eingehalten. Die Gäste
müssen sich registrieren, es
gilt Maskenpflicht, und der bis-
her übliche Apéro wird durch
ein Give-away ersetzt, welches
die Gäste auf den Heimweg mit-
nehmen können. Wenn wir Wet-
terglück haben, kann man sich
nach dem Rundgang mit Ab-
stand auch im Freien über die
Ausstellung unterhalten.
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Zeno Schneider
Jahrgang: 1951

Wohnort: Egg

Beruf: Arzt in Pension

Hobbys: Gestalten, Schauspiel,
Musik, Schreiben,
Wandern
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